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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*)waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Be~ichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der nach Abschlu!~ dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö­
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Vgl. "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 
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Umsätze und Beschäftigte im Juni 1973 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen nahmen in Berichtsmonat Juni in je­

weiligen Preisen, verglichen mit dem Juni 1972, um 8,7 % zu. In Preisen von 

1970 gerechnet ergab sich dagegen ein geringfügiger Rückgang des Umsatzvo­

lumens (- 0,5 %). 

Uberdurchschnittliche Umsatzzunahmen erzielten insbesondere Unternehmen mit 

Sitz in Hamburg und Nordrhein-Westfalen. 

Mit Ausnahme des Fahrzeug- und Maschinenhandels (- 3 %) meldeten die Unter­

nehmen aller 16 Wirtschaftsgruppen höhere Umsatzwerte als im Juni 1972, wo­

bei die Zuwachsraten der Unternehmen im Produktionsgüterbereich fast durch­

weg erheblich über denjenigen der vorwiegend Fertigwaren führenden Firmen 

lagen. Von den günstigsten Verkaufsergebnissen berichteten der Großhandel 

mit Schrott, sonstigen Abfallstoffen(+ 28 %, preisbereinigt+ 12 %), mit 

Kohle, Mineralölerzeugnissen sowie technischen Chemikalien und Kautschuk 

(je+ 19 %, preisbereinigt+ 12 % bzw.+ 14 %). Im Fertigwarenbereich er­

zielten der Großhandel mit elektrotechnischen und optischen Erzeugnissen, 

Uhren; mit pharmazeutischen, kosmetischen und ähnlichen Erzeugnissen sowie 

der Großhandel mit Nahrungs- und Genußmitteln mit jeweils 3 % den geringsten 

Umsatzzuwachs (preisbereinigt - 3 %, - 3 %, - 7 %). 

In den ersten 6 Monaten dieses Jahres verzeichnete der gesamte Großhandel 

eine Umsatzzunahme von 15,2 % in jeweiligen Preisen und von 6,5 % in Preisen 

von 1970. 

Gegenüber dem 1. Halbjahr 1972 nahm das Umsatzvolumen unter anderem bei Kohle 

und Mineralölerzeugnissen um 31 %, bei Schrott und sonstigen Abfallstoffen 

um 20 % und bei technischen Chemikalien und Kautschuk um 18 % zu. Es erhöhte 

sich kaum bei Nahrungs- und Genußmitteln, Papier- und Druckerzeugnissen und 

technischem Spezialbedarf (je+ 2 %). Rückläufig gegenüber dem 1. Halbjahr 

1972 war lediglich der preisbereinigte Umsatz bei textilen Rohstoffen und 

Halbwaren, Häuten (- 18 %). 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende Juni 

1973 fast ebenso hoch wie vor Jahresfrist (- 0,2 %). 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

N l EDER SACHSE"I 

BREMEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

HESSEN 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTEMBERG 

BAYERN 

RERL IN (WEST) 

BUNDE SGEB IE T 

1. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDIL NACH LAENCERN 
- ---·---

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

l'ESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

1972 197? 1973 1973 JUN 173 MAI /JUNI 73 JAN./JUNIH 
GEGENUEBER 

MAI JIJ~I MAI JUNI MA 1 73 J\JNl72 MAI /JUNl72 JAN./JUNl72 

1970 • 100 PROZENT 

110,9 114,6 135,9 128 ,o 5,9 + 11,6 + 17,C + 19,0 

110,2 110,9 134,5 126,8 5,7 + 14,3 + 18,2 + 18,8 

112, l 115,0 124,2 11710 5,8 + 1, 7 + 6,Z + •• , 

116,5 115,5 132,7 9,8 + 3,7 + 8,8 + 11,9 

105,4 100,7 105,9 98,6 7,0 2,1 0,8 + 2,3 

112, l 113,4 132,l 123,3 6,7 + 8,7 + 13,3 + 15,2 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 

NUMMER 
DER WIR TSCHAFTSGLIEDERUNG 1972 1972 1973 1973 JUNI73 MAI /JUNJ73 JAN./JUNl73 

SYSTE- GEGENUEBER 

MATII<. IGROSSHANDEL MJT •••• I MAI JUNI IIAI JUNI MAI 73 JUNI72 MAI /JUNl72 JAN./JUNl72 

1970 z 100 PROZE~T 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASI U9,3 110,3 135, l 125,3 7,2 + 13,6 + 18,6 + l'l,2 

DARUNTER MIT 
40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 105 ,2 103,8 144,8 129, 7 - 10,4 + 25,0 + 31,3 + 30,3 

40 07 0 F ER Tl GWAR EN IOASI 114,2 l l't, 7 128, 6 127, 9 0,6 + 11,5 + 
0

12 ,O + 12,2 

40 GETREIDE,FUTTE~-U.DUENGEM.,TJEREN 109,6 99,5 140, 3 117,6 - 15,9 + 18,2 + 23,2 + 23,5 

DARUNTER MIT 
40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMI TTF.LN IOASI 114,8 88,8 142, 1 l00,0 - 29,7 + 12,6 + 18,9 + 16,6 

40 10 4 GETREIOE,FUTTERMITTELN 105,2 105,2 146,9 131, 3 - 10,6 + 24,8 + 32 ,3 + 30,'l 

40 10 7 OUE~GEM ITTEL 75,8 82,9 82, 2 86,1 + 4,8 + 3,8 + 6,1 + 14,0 

40 16 0 LEllENOEM VIEH 125,8 109,9 118, 8 121,6 - 12,4 + 10,7 + 10,5 + 15,1 

40 2 TEXTILEN ROHST .U.HALBWAREN,HAEUTEN 111,6 113, 7 138,9 119, 6 - 13,9 + 5,1 + 14,7 + 23,2 

DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN u. H AL8WAREN 107,6 111,4 139, 0 126,l 9,3 + 13,2 + 21,1 + 26,l 

40 25 0 HAEUTEN, FELLEN 122,8 120,2 138,6 101,4 - 26,8 - 15,6 l,2 + 16., l 

40 4 TECHN.CHEMIIIAL JEN ,KAUTSCHUK 106,0 106,2 139, 3 126, 5 9,2 + l'l,1 + 25,3 + 20,7 

CAR lJI TER MIT 
40 40 0 TECHN.CHEMIKAL I EN ,ROHOR OGEN 112,8 111,8 146,4 134,9 7,9 + 20,6 + 25,2 + 21,4 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 121,4 122,2 147,6 145,5 1,4 + 19,1 + 20,3 + 19,l 

OARIJITER MIT 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 90,9 94, l 83,2 86,2 + 3,6 8,3 8,4 2,3 
40 57 0 MJNERALOELERZEUGNISSEN 12'l,7 130,0 182, 7 160,6 1,3 + 23,5 + 24,5 + 22,4 

40 6 ERZEN ,METALLEN,HAL8 ZEUG 95,1 100, 7 120, 5 114,6 4,9 + 13,9 + 20,1 + 23,2 

DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEN 87,5 101,0 119, l 117,6 1,3 + 16,5 + 25,6 + 27,4 

40 64 0 ROHEISEN 118,4 122,6 130,0 115, 1 - 11,4 6,0 + 1,7 + 12,7 

40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEIJG 96,9 105, 1 123, 3 117,4 4,8 + 11,7 + 19,2 + 21,6 

40 67 0 NE-METALLEN 83,4 75,0 102, 5 96, 8 5,6 + 29,2 + 25,9 + 31,6 

40 7 HDLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 128,0 136,3 153,2 H6,6 4,3 + 7,5 + 13,4 + 14,1 

DARUNTER MIT 
40 70 0 RUN0- 1 GRU8EN- U.FASERHOLZ 112,2 119,4 159,5 154,9 2,9 + 29,7 + 35 ,7 + 31,0 

40 72 0 SCHN ITil«JLZ (OH.BRENNHOLZI 118,7 lZl, 1 1,s,1 139, 8 - 10,2 + 15,4 + 23,2 + 22,2 

40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 128,1 135,6 161, 5 146,3 9,4 + 7,9 + 16,7 + 18,0 

40 74 0 BAUSTOFFEN 136,4 143,3 154,5 147,4 4,6 + 2,9 + 7,'l + 8,8 

40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 126,2 133,9 144,5 138,3 4,3 + 3,2 + 8,7 + 12,3 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 76,T 81, 7 106, 0 104,9 1,0 + 28.4 + 33 ,1 + 40,6 

DARUNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 75,8 79, 7 106, 5 105,6 0,9 + 32 ,6 + 36,5 + 43,7 

41 NAHRU!ICS-U.GENUSSMITTELN 122,l 122,5 132, 8 126, 2 5,0 + 3,0 + 5,'l + 11,4 

OARIJITER MIT 
41 10 0 NAHR\.NGS-U.GENUSSMI TTELN IOASI 118,7 120, 1 129,6 125, 4 3,2 + 4,4 + 6,8 + 8,8 

41 11 5 GENUESE ,OBST ,GE WUER ZEN 146,8 154,9 157,1 150, 2 4,4 3,0 + 1,8 + 9,1 

41 12 7 SUE SSIIAREN 145,5 136, 5 154, 4 129, l - 16,4 5,4 + 0,6 + 3,3 

41 13 0 MILCHERZEUCNISSEN,FETTWAREN 110,5 100,4 117,6 110,9 5,6 + 10, 5 + 8,4 + 15,0 

41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLuEGEL 112,9 104, l 131, 5 119, 3 9,3 + 14,7 „ 15,6 + 59,6 

41 14 0 FISCHEN,F !SCHER ZEUCNI SSEN 105,1 96,D 118,3 108,4 8,4 + 12,'l + 12,7 + 15,7 
41 14 7 FL EI SCH,FLEl SCHWAREN 124,9 124, l 129, 7 120,3 7,3 3,1 + 0,4 + 9,7 

41 17 0 KAFFEE 107,0 101,6 110, 1 85, 7 - 22,2 - 15,7 6,1 + 21,5 
41 18 4 WEIN,SPIRITUDSEN 124,0 115, 3 136,9 125, 6 8,3 + 8,9 + 9,7 + 24,8 
41 18 7 81ER,ALKOl«JLFR.GETRAENKEN 132,9 126,5 140, 3 146,5 + 4,5. + 15,9 + 10,6 + 10,1 
41 19 5 TABAKWAREN 120,2 114, l 132, 6 129, 3 2,4 + 13,3 + 11,8 + 16, 1 

41 2 TEXTIL WAREN ,SCHUHEN 105,2 100,3 120, 1 105, 7 - 12,0 + 5,3 + 9,9 + 1,0 

DARUNTER MIT 
41 20 0 TEXTIL WAREN IOA S 1 106,7 106,8 120,4 113,5 5,8 + 6,2 + 9,5 + 5,4 
41 21 0 METERWARE ,SCtf'IE IDEREIBE DARF 115,2 103,5 129,0 111, 3 - 13,7 + 7,6 + 10,0 + 8, 1 
41 23 5 WIRK-, STR ICK-U.KURZWARE N 97,3 89,7 103,4 87, 5 - 15,4 2,4 + 2 ,1 + 2,2 
41 26 0 HEIMTEXTILIEN 114,9 ll'l,O 136, 1 120,0 - 11,8 + 0,9 + 9,5 + 10,8 
41 28 0 SCHUHEN, SCHUH WAREN 85,6 72,6 105,4 80, 5 - 23,7 + 10,'l + 17,5 + 2,2 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 118,1 122,5 138, 3 129, l 6,6 + 5,4 + 11,2 + 8,9 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGI 117,5 124,0 140,0 133, 8 4,4 + 7,9 + 13,4 + 10,0 
41 36 0 MDEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 121,4 126,4 144, 5 133, l 7,9 + 5,3 + 12,1 + 12,5 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

zu JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMER 
MESSZAHLEN VE RAE NOE RUNGEN 

DER WIR TSCHAFTSGLIE DERIJNG 1972 1972 1973 1973 JUNI73 MAI /JUNI73 JANi./JUNI73 SYSTE-
GEGENUEBER MATIK 1 GRO SSHANDE L MIT •••• 1 MAI JUNI MAI JUNI MAI 73 JUNI 72 MAI /JUNt72 JAN./JUNI72 

1970 a 100 PROZEH 

41' 4 ELEK TRO-U.OPT .ERZEUGNISSEN, UHREN 
DARUNTER MIT 

100,5 105,0 114,8 107,6 6,3 + 2,5 + 8,2 + 10,3 

41 40 0 EL EURDTECHN .ER ZEUGNISSEN I ANGI 101,5 106,9 117,4 109,4 6,8 + 2,4 + 8,8 + 11,l 41 40 5 RUNDFUNK-,FE~NSEH-U.PHONOGERAETEN 109,2 113, l 130, l 117,6 9,6 + 4,0 + 11,4 + 15,4 41 46 0 UHREN 86,8 84,3 106,6 77, l - 27,6 8,5 + 7,4 + 13,2 41 46 5 EOELME TALL-U. SCHMU: KWAREN 85,6 88,5 104, 5 86, 4 -. 17,3 Z,3 + 9,7 + 9,5 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN 
DAR UNTER MIT 

IANGl 108,4 114, 2 124, 8 111, 3 - 10,8 2,5 + 6,1 + 6,3 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 122,6 126,3 127, 0 119,6 5,8 5,3 1,0 + 2,6 41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 106,0 114,4 122, 4 114, l 6,8 - 0,3 + 7,3 + 6,3 41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 92,6 100,4 109,4 96, 7 - 11,7 3,7 + 6,8 + 5,2 41 64 2 BAUMASCHINEN 118,9 123,8 143, 3 102,3 - 28,6 - 17,4 • 1,2 + 1,7 41 64 4 BUEROMASCHINEN 100,4 114, l 125,4 113, 3 9,6 0,1 + 11,3 + 13,B 41 67 0 LANDMASCHINEN 107,4 126,7 147, 9 149,2 + 0,9 + 17,8 + 26,9 + 25,4 

41 7. TECHN.U.SPEZIALBEDARF 115 ,0 118,0 136,7 123,8 9,4 + 4,9 + 11,8 + 11,4 DAR UNTER M IT 
ltl 70 0 CHEM.-TECHN .ERZEUGNISSEN 108 ,0 102,4 124, 4 105,0 - 15,7 + 2,5 + 9,0 + 10,2 41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 100,7 108,3 122,9 107,5 - 12,5 - o,8 + 10,2 + 9,7 41 78 0 LACKEN, FARBEN, TAPETEN U.AE. 138,7 140,1 157,4 146, 1 7,2 + 4,3 + 8,9 + 10,0 41 79 0 LEDER, SCHUHIIAC~ER8EDARF 98,0 94,2 103,4 71,0 - 31,4 - 24,7 9,3 6,6 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSIIET.U.AE.ERZEUGNISSEN 117,2 115,2 124,6 118, 6 4,8 + 2,9 + 4,6 + 6,2 DARUNTER MIT 
41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 124,4 122, l 118,6 133,4 3,8 + 9,2 + 10,3 + 11,3 41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 112,5 109,3 118,9 110,0 7,5 + 0,6 + 3,2 + 2,7 

41 9 PAPI ER, DRU:KER ZEUGNIS SEN 103,8 107,0 113, 1 111, 8 
DARUNTER MIT 

1,2 + 4,5 + 6,7 + 8,1 

41 90 0 FEll'IPAPIER 99,9 97,8 ll0,2 98,2 - 10,8 + 0,4 + 5,4 + 7,8 41 93 0 PAPI ER WAREN, SCHUL-U.BUERDARTIKELN 104,4 108,4 114,9 102, l - 11,1 5,8 + 2,0 + 4,9 41 96 0 8UECHERN,FACHZEI TSCHRIF TE N 98,2 99,6 82,9 88,9 + 7,2 - 10,7 - 13,1 - 5,2 

40/41 INSGESAMT 112,1 113, 5 U2,2 123,3 6,7 + 8,7 + 13,3 + 15,2 DAVON 

EINZEL WIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 
DARUNTER 

111,9 113,2 Ul,8 123,0 6,7 + 8,6 + 13,2 + 15,3 

SELBSTBEOIENUNG.SGROSSHANDEL 11 123,2 _121, 8 136,9 132,2 3,4 + 8,6 + 9,8 + 11,1 WERKHANOEL SUNTERNEH ME N 114,2 119,9 1J5,3 129,7 4,1 + 8,2 + 13,2 + 13,9 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 114,8 116,2 136,9 127, 1 
DARUNTER 

7,1 + 9,4 + 14,3 + 14,8 

SELBSTBEDIENUNGSGRO SSHANDEL 11 115,2 131, 1 133, 1 136,3 + 2,4 + 4,0 + 9,4 + 14,5 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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NUMMER 
DER 

SYSTE­
MATIK 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 1 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

'>0 '>0 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 61t 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 7" 0 
ltO 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

ltl 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
ltl 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
ltl 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 () 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 21 a 
41 28 0 

3. UIISA TZENTWICKLUNG III GROSSHANOEL NACH UIISATZGROESSENKLASSEN • 1 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

1 GRO SSHANDE L III T ••• 1 

RDHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IDASI 
~OHSTJFFEN,HALBWAREN IDAS 1 
FERTIGWAREN IOASI 

GETREIDE, FUTTER-U.DUE NGEIII TTE LN IOASI 
GETREIDE,FUTTERMITTEL~ 
DUE~GEM ITTELN 
BLUMEN,PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WDLLE,TIERHAAREN 
BAUMIIOLLE 
GARNEN IDH.HANDARBE!TSGARNE l 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN, FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHEN TECHN .FETTEN U.OELE N 
KAUTSCHUK, KUNSTGUIIMI 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
MINERALOELERZEUGNI SSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 
~E-METALLEN 
~E-METALLHALBZEUG 

RUNI>-, GRU8EN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ 10~.BRENNHOLZI 
SONST.t(JLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLATIONS8EDARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

AL T~A TER !AL IDASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUIIPEN,TEXTILABFAELLEN 
AL TPAP !Eli U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

~AHRUNGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 
UR TOFFELN 
GEMUESE,OBST ,GEIIUERZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSIIAREN 
~ILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LE8ENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,F.ISCHERZEUGNI SSEN 
WILD, GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH, FLEISCHWAREN 
SONST .NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN IOASI 
WEl~,SPIRITLOSEN 
BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTIL WAREN IOASl 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.IIIRK-U.STRICKW.I 
IIAESCHE,MIEOERWAREN 
WIRK-, STR ICK-U.KURZWAREN 
HUETE~ ,BEKLE IDU'IG SZU8EHOE R 
KUERSCHNERWAREN 
HE l~TEXTILIEN 
BETTWAREN 
SPOR T-U.CAMPINGARTIKE LN 
SCHUHEN, SCHUHWOEN 

PROZENT 
l.14SATZWERTE 

JUNI 1~73 GEGENUEBER JUNI 1912 

UNTERNEHMEN III IT JAHR ESUl'ISAETZEN VON ••• BIS •• • DM 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 "IILL. 

BIS 
UNTER 

5 MILL. 10 MILL. 25 IIJLL. 50 MILL. 100 ~ILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

UND 
MEHR 

ZU­
SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 lllll. 50 IIILL.100 IIILL. 

+ 6,5 a) + 12,2bl + 8,4 a) + 20, 7 b) + 13,6 

+ 23, 2 a) - 5,9b) - 15,8 - 20,6 a) B, 7 b) 

a) + 4, lb) + 19, 1 4,0 + 5,5 + 6,8 + 1,1 + 6,0 

+ 1,5 + 6,4 + 25,0 + 2C,4 + 18,3 + 32,5 a) + 13 ,9b) + 17,5 

+ 13,7 + 16,9 + 20,0 + 19,7 + 20,3 + 4,7 + 9,2 + 18,0 + 17,2 

+ 30,0 0,4 + 12, 4 a) - 12,0b) - 6, 7 8,2 7,5 

a) - 12,4b) - 16, 3 a) - 5,4b) a) 7,0 b) 

+ 3,9 + 10,4 + 10, 6 + 11,2 + 2,3 3,7 a) + 5,2 b) 

a) a) 

a) + 0,6b) a) + 7,0b) + 5,9 
a) - 23, lb) a) - 18,2b) 

a) 6,8b) a) 2, 7 b) 

4, 6 + 25,8 + 25,5 a) - 13,3 b) 

a) - 16, 2b) - 25,3 - 13,5 1,7 - 12,7 

a) - 18, 6b) + 34, 5 + s,2 + 13,1 + 19,5 a) + 8,8 b) + 13,4 
a) + 55, 2b) + 55,2 
a) - 26,2 b) a) - 7,6 b) 

+ 30,4 a) a) + 34,0b) a) + 18,9b) 

a) + 17,0b) + 4, 5 + 6,0 + 2,6 + 6,7 5,1 2,1 

a) + 18, lb) + 30,2 + 31,6 + 23,0 • 7,2 + 21,1 + 16,0 + 16,6 

a) a) a) 

a) 1, Sb) a) a) 8,5 b) 

a) - 6, Sb) + 7,9 + 0,2 + 12,1 + 2,6 4iC + 9,7 + 5,9 

+ 4,6 a) + 17, 3b) + 31, l + 16,0 a) + 6,8 b) 

a) a) + 10, 9b) a) a) + 14,3b) + 14 ,o 

a) + 7,4b) + 4, 5 + 9, 2 a) + 12,8b) + 9,5 

+ 18, l + 16, 8 + 12,5 + lC,Q + 23,6 + 23,9 + 16,9 

+ 7,7 .. 0.1 + 4,4 + 11,3 - 14,5 + 3,1 

- 49 ,8 5,9 + o, l + E, 9 + o,o + 2,2 + 10,4 a) + 2 ,1 b) 

a) + 2S,4b) + 1,6 + 7,8 a) + 10,2 b) 

a) + 1, lb) -' 4,9 + 4,7 + 7,3 + 1,5 + 5,0 + 3,~ 

a) a) + 3,0b) a) - 4,9b) + 13,2 + 4,1 

a) a) a) 

+ 11,4 + 15, 3 + 28,0 + 18, 7 + 26,6 a) a) + 16,'I b) 

a) a) 

a) + 20,0b) a) + 16,8 b) 

a) - 3,2b) .. 5, 6 + 5, 3 + 4,3 + 3,3 + 9,( + 4,7 + 5,4 
a) a) 

- 22,5 + 1, 5 + 6, 9 + 3,0 e,1t 5,8 - 12,3 4,7 

a) - 2, 3b) - 2,2 + 1,2 + 3,3 a) + 6,2 b) + 3,1 

a) + 2,2b) a) - 1,0 b) 

+ 8 ,1 "• 3 0,5 0,8 + 10,5 + 1,8 a) - 8,0 b) - 0 ,9 

6,8 8, l .. 1, 2 + 8,6 2,8 0,9 0,4 0,9 

- 29,8 + 15,0 + e. 3 + 30,lt + 38,2 a) + 21,6 b) 

a) - 1, lb) - 8,0 + 15,4 + 20,8 a) + 18, 7 b) + 15,4 

+ 45,8 + 51,3 a) + 45 ,Ob) 

+ 2,5 9,0 1, 4 + 8,6 + 6,8 + 5,0 + 12,5 + 11,5 + 8,8 

a) + o, 2b) - 12, 6 a) - 18,2 b) a) + 3,8 b) 

a) - 32,7b) "" 14, 3 a) + 1,9b) a) - 4 ,C b) a) + 7, 7 b) 
a) a) a) 

a) a) a) 

+ 17,9 - 11,2 9,1 + 15,5 + 1,4 - 21,4 a) + 30,8 b) + 5,5 

+ 10, 7 + 12,4 + 11, l + e, 3 + 25,2 a) + 14,0 b) 

+ 28,5 • 19, 4 • 15, 4 + 16,4 + 18,6 + 18,6 + 17,5 

+ 6,1 + 4,3 1,0 + 9,7 + 2,2 + 3,0 a) + 0,5 b) 

- 57,4 + 26,6 + 3," + 6, 3 7,6 a) a) + 2 ,A b) 

a) a) + U,lb) + 11,6 a) +18,0b) 

a) - 16, 7b) a) a) + 9,R b) 

0,4 - 13,lt + 2,0 + 3, l 8,0 a) a) o,1t b) 
a) a) 

a) a) 

- 33,6 - 10,8 8, 7 + 11,0 + 3,1 a) + 1,3 b) 
a) a) 

1, 2 + 1, 8 C,6 + 11,2 a) + 5,6 b) 

•I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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3. UMSATZE~TWICKLUNG IM GROSSHANCEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN *l 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZ F.NT 
UMSATZWERTE 

JUNI 1973 GEGENUEBER JUNI 1972 

UNTER~EHMEN MIT JAHRESU14SAETZEN VON ••• eis ••• OM 
"IUMMER 

DER 
SYSTE­
MAT U 

WIRTSCHAFTS~LIEDERUNG 

(GROSSHANDEL MIT ••• ) 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 ~ILL. 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 33 5 
41 36 0 
41 39 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
41 48 0 
41 49 0 
41 49 4 
41 49 7 

IIETALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASI 
SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONOREHTEILEN 
~LEINEISENWAREN 
HAUSRU A.METALL U.KUNSTSTOFFEN UNGI 
JEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 
SONST .METALL-U.KUNSTS TOFF WAREN (ANG 1 
HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN 
VERPACKUNGSGLA S U.-KE RAM! K 
~OEBELN, KUN STGEWERBL. ERZEUGNISSEN 
SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. 

El EK TROTECHN.ERZEUGNI SSEN IANGI 
RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 
FOTO-U.K INOAPPAO TEN 
SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEl.CNISSEN 
UHREN 
EDEL ME TALL-U. SCHMUCKWAREN 
LEDERWAREN (OH.SCHUHE 1 
GALA„TER IEWAREN 
SPIELWAREN 
IIUS IK INSTRUMENTEN 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
41 60 3 OAFTFAHRZEl.CTEILEN 
41 60 6 FAHRRAEOERN,MOPEDS 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 
41 64 2 BAUIIASCHINEN 
41 64 4 BUERDIIASCHINEN 
41 64 6 TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN 
41 64 9 SONST.MASCHINEN IOH.LANOMASCHINENI 
41 67 0 LANDMASCHINEN 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 76 3 
'tl 76 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 84 4 
41 84 7 
41 87 0 
41 87 5 

CHE~.-TECHN.ER ZEUGNISSEN 
HANF-U.HAR TFA SERER ZEUGNISSEN 
TEClf<I.BEDARF I ANG) 
TECHN.BAECKEREIBEDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEOARF 
TECHN.MOLKEREIBEDARF 
LACKEN,FARBEN, TAPETEN U.AE. 
LECER, SCHUHMACHERBEDARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 
DENTAL BEDARF 
LABOR-U.KRA"IKENPFLEGEBEOARF 
FR ISEURBEOARF 
FEINSEIFEN,KDERPERPFLEGEMITTELN 
REINIGUNGSMITTELN 

41 90 0 FEI~PAPIER 
41 90 4 PACKPAPIER 
41 90 7 PAPPE 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 
41 96 5 SONST .ZEITSCHR IFTEN,ZEITUNGEN 
41 99 0 ~USIKALIEN 

*I NUR UNTER!'lEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
ONTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTH 

500 000 2 M lll. 5 MILL. 10 MILL• 25 M Ill. 50 MILL.100 Mill. 

+ 1, l + 10, 3 + 19, 0 
a) - 49,4b) - 9,3 + 19,8 

- O, 5 - O, B + C, 8 
al + 4, 3b) + C, 9 

a) + 9, 2b) • 18, 1 + 17, 0 
+ 0,0 0,8 C,7 

a) 

+ 5,3 
+ 13,1 
+ 2,6 

3,6 
2,9 

+ 1,9 
a) -

a) 

a) 

a) 
4,3 

13,3b) 

a) 

a) 
a) 

7,5 
a) + 11, 7b) 

0,8 + 4,0 + 6,4 a) 1,2b) 

a) + O,Ob) + 0,7 2,4 + 
- 29,7 + 6,2 - 10,4 + 6,0 

• a) 
a) • 16,0b) 

a) + 3,4b) + B,7 + 2,9 
- 2,3 3,0 • 2,4 + 3,8 

2,0 
0,1 

a) 
a) 
a) 

6,2 
a) 

+ 6,7 
4,4 

- 16,6b) 

- 24, 3b) 
• a) 

a) 
+ 38, 2 a) - 3,8b) • a) + 2,4b) 

+ 9,8 - 2, 5 
- 14, 2 

"' 12, 4 
+ 2,0 

• a) 

7,1 - 10,7 
C,2 + 1,3 

4,0 
8,B 

+ 
+ 

7,B 
O,C 

0,6 
1,4 

+ 90,0 
- 20, 3 

a) - 6,4b) 
a) 

a) - 3,6b) 

- 13,9 
• 16, 5 

a) - 1,3b) 
7,9 - 23,1 

: a) - 9,7b) 
- 15,6 „ 10, 6 + 9,3 4,4 

+ 2B,9b) 
• a) - 15,lbl 
• a) 

13,6 
a) 

+ 14,9 
+ 18, 8 - 23,4 + 19,3 

a) + 6,3b) + 
+ 14,9 + 16,6 

• a) 
+ 6,7 

a) + 17,2b) a) 
1,0b) 

+ 16,1 
- 44,7 

- 11,9 

+ 4,4 „ 5, 2 
a) 5,0b) 

a) - 3,3b) + 12,9 
• a) 

+ 11,4 
a) 

+ 15,4 

+·7,2 +4,5 

0,2 
+ ui,5bl 

+ 6,0 + 0,3 + 2,5 + 12,4 • a) 
+ 1,6 - 2Z,B - 11,6 a) - 30,ltb) 

a) 
+ o, 3 

a) + 17,7b) 
• a) 

+· 0, 5 
a) + 10, lb) 

+ 65,7 
1, 8 
• a) 

- 8, 6 
+ 15, 3 

+ 18, 6 

a) 
- 23,ltb) 
+ 9,3 

- 15,9 
a) 
a) 

+ 1,6 
_. 1, lt 

+ 

+ 

5,5 

2,8 

O,B 

+ 11,5 + 10,3 
- 21,5b) + 9,4 

a) - 17,9b) 

+ 3,0 • a) 
• · a) - 9,4b) 

3,1 + 4,3 
• a) + 17, 7b) 

C,4 + 7,5 • a) 
2,6 a) 

a) + 24,8b) + 13, 3 

+ 17,5 

+ 0,1 

a) 
a) 

a) 

a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGE\IIESENEN EINZELANGABEN. 
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UND 
MEHR 

zu­
SAIIMEN 

a) + 6,2b) 
+ 8,4b) 
+ 4,6b) 
- 0,1 
+ 7,2b) 
+ 3,6b) 
- 13,3 

a) + °i,9b) 
+ 11,7 

a) + 2,0b) 
a) - 4 0 Clb) 

- 13,4 
a) 

- 9,5 
+ 7 ,6 b) 

a) 
a) 

+ 2,5 

- 7,3 - 6,6 
a)- O,lb) 

-17,lb) 

+ 5,9 

a) + 1,lb) 
- 18,7 
- 7,3 
+ 30,3 b) 
+ 17,7 b) 
+ 18,?b) 

+ 30,0b) 
1,0 

+ 1,0 
3,4 b) 

+ 4,7 
+ 18,5 

+ 4,7b) 
- 20,3 

+ 8 0 4 
+ 5,7 
- 13,1 
- 23,4 
+ 7,9b) 

9,11 

a) + 1,3b) 
+ 16,2 

a) 
+ 0,9 b) 
+ 0 ,ob) 
+ 14,0 b) 



"· UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIR TSCi,AF TSGR UPPEN 

zu PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMl;R WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1972 1972 1973 1973 JUNl73 MAI /JUNl73 JAN./JUNI73 
SYSTE- IGROSSHANDEL ~JT •••• l GEGENUEBER 
MATIK MAI JUNI MAI JUNI MAI 73 JUNI 72 MAI /JUNl72 JAN./JUNl72 

1970 a 100 PROZENT 

40 1 GET~EIDE,FUTTER-U.DUENGEH.,TIEREN 107,6 96,5 118, l 94, 8 - 19,7 1,8 + 4 ,1 + 6,9 

40 2 TEXTILEN ROHST .U.HAL8WAREN,HAEUTEN 88,2 86, 2 82,6 74,5 9,8 - 13,6 9,8 - 18,2 

40 4 TECHN.CHEHIKALIEN,KAUTSCHUK 102 ,o 102,5 130, 1 117, 2 9,9 + 14,4 + 20,9 + 18,0 

40 5 KOHLE, M INERALOELER ZEUGNISSEN 108,l 108,8 124, 3 121,4 2,3 + 11,6 + 13,3 + 30,5 

40 6 ERZEN,METALLEN ,HALBZEUG 94,8 99,5 108,3 102,6 5,3 + 3, l + 8,5 + 12,3 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 113,0 120,3 127,7 119, 7 6,3 0,5 + 6,0 + 7,9 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 102,7 109, 3 122,8 122,2 0,5 + 11,8 + 15 ,6 + 19,7 

41 1 'lAHRU'lGS-U.GENUSSMI TTELN 115,9 115,9 113,9 107, 7 5,4 7,1 4,4 + 2,0 

41 2 TEXTILWAREN, SCHUHEN 92,8 88,3 99, l 86,8 - 12,4 1,7 + 2,6 + 0,5 

41 3 ~ETALLWAREN,KU'lSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 106,4 110,0 116,3 107, 8 7,3 2,0 + 3,6 + 2,6 
U.HOLZFERTIGWAREN IA~GI 

41 4 EL EK TRO-U.OPT .ER ZEUGNI SSEN,UHREN 93,4 97,3 100,9 94, 1 6,8 3,3 + 2,2 + 6,0 

41 6 FAHRZEUGEN,MAS:HINEN (ANGI 97,4 102,6 108,2 96,3 - 11,1 6,2 + 2,3 + 2,6 

41 7 TEClfl.U.SPEZIALBEOARF 105,2 107,7 116, 5 105, 1 9,8 2,4 + 4 ,1 + 2,4 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 104,0 101,9 103, 7 98,4 5,1 3,4 1,8 + 0,5 

41 9 PAP IE~ ,DRUCKER ZEUGNISSEN 97,3 100,2 99, 3 97,7 1,5 
2 ·" 

0,2 + 2,3 

40/41 1 NSGESAMT 104,2 105,l 113, 3 104,6 7,7 0,5 + 6,5 
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5. E'lTWJC KLU~ DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRCJSSHANOEL NACH WIR TSCHAFTSZIIEI GEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1972 1972 1973 1973 JUNI73 MAI /JUNI73 JAN./JUNI73 SYSTE-

GEGENUEBER MATJK 1 GRO SSHANDE L MIT •••• l MAI JUNI l'IAI JUNI MAI 73 JUNI 72 MAI /JUNI72 JAN./JUNI72 

1970 a 100 PROZEI\T 

40 0 WAREN VERSCH.UT (OASl 104,9 104,9 106,3 106,2 0,1 + 1,3 + 1,3 + 1,3 DARUNTER MIT 
40 00 0 RJHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASl 101,2 101,0 102, 1 101, 6 0,5 + 0,6 + 0,7 + 0,9 40 07 0 FERTIGWAREN IOASl 105,5 105,2 106, 5 106,7 + 0,2 + 1,4 + 1,2 + 0,4 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM., Tl EREN 97,7 97,7 96,6 96, 7 + 0,1 1,0 1,1 1,0 DARUNTER MIT 
40 10 0 GETREIDE, FUTTER-U.D UE NGEMI TTE LN IOASl 99,1 99,3 99,Z 99,2 + 0,1 0,1 + o,o + 0,7 40 10 4 Gen EIDE, FUTTERMITTELN 96,6 96,0 94,7 94,5 0,2 1,6 1,8 1,9 40 10 7 OUE~GE"ITTELN 93,9 93,5 94, 5 94,0 0,6 + 0,5 + 0,6 1,6 40 16 0 LEBENDEM VIEH 101,4 103, 1 1111, 8 101, 4 0,5 1,6 0,6 - 0,6 

40 2 TEXTILEN ROHST .U.HALBWAREN,HAEUTEN 94,3 94,0 118, 2 88,4 + 0,3 5,9 6,2 5,8 DARUNTER 14 IT 
40 20 TEXTILEN ROH STOFFEN U.H ALBWAREN 90,5 89,9 86,8 87, 3 + 0,5 2,9 3,5 - 4,6 40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 99,3 99,3 90,0 90,0 + O,O 9,4 9,4 7,2 

40 4 TECHN.CHEM IKAL IEN ,KAUTSCHUK 102,4 101,6 107, 3 106,9 0,4 + 5,1 + 5,0 + 4,7 DARUNTER MIT 
40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 102,6 101,9 109, 5 109, l 0,4 + 7,0 + 6,9 + 6,1 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 102,4 103,0 98,7 98,5 0,1 4,3 4,0 3,6 DARUNTER MIT 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 91,3 94,6 82,0 79,8 2,6 - 15,6 - 12,9 - 12,0 40 57 0 M INERALOELER ZEUGNISSEN 105,7 106, l 104, l 104,3 + 0,3 1,7 1,6 1,2 

40 6 ERZEN,l'IETALLEN,HALBZEUG 101,8 101,9 102, 5 102,9 + 0,3 + 0,9 + 0,8 + 0,4 DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEl'I 95,1 105,7 114,9 84, 2 0,9 - 20,4 - 15,8 - 19,3 40 64 0 ROHEISEN 104,8 104,7 108, 7 107,3 1,3 + 2,4 + 3,1 + 3,2 40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101,3 101,4 101,6 102,0 + 0,4 + 0,6 + 0,4 + o,o 40 67 0 NE-METALLEN 102,8 99,6 103,7 103,6 0,1 + 4,0 + 2,4 + O,l 

40 7 HOLZ ,BAUSTOFFEN U.AE. 103,4 103,3 106,0 105,3 0,7 + 1,9 + 2,3 + 2,3 DAR UNTER M IT 
40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 92,5 90,3 97,5 96,8 0,7 + 7,2 + 6,3 + 4,0 40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENIIHOLZl 99,6 100,7 101,2 94,6 6,5 6,0 2,2 + 0,3 40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 105,0 105,4 1011,3 108, 2 0,1 + 2,7 .+ 2,9 + 2,5 40 74 0 BAUSTOFFE'! 102,8 102,4 101, 5 101,4 0,1 1,0 1,1 - 0,6 40 78 0 IPISTALLATIONSBEOARF F.GAS U.WASSER 108,7 109,0 116, 3 116,l 0,2 + 6,5 + 6,8 + 6,0 

40 8 SCHR0TT,S0NST.A8FALLST0FFEN 94,6 93,4 93,9 93,8 0.2 + 0,4 0,2 - 1,5 DARUNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT ,AB8R UCHMATE RIAL U.AE. 89,6 89,5 118, 7 89,8 + 1,2 + 0,3 0,3 - 0,6 

41 NAHR UNGS-U. GEN USSMI TTE LN 100,8 l'O 1, 3 100,8 100,4 0,5 1,0 0,5 - 0,6 DARUNTER MIT 
41 10 C NAHRUNGS-U.GENUSSMI TTELN IOASl 103,8 104,8 105,8 105, 7 0,1 + 0,9 + 1,4 + 0,7 41 11 5 GEMUESE,OBST ,GE WUER ZEN 95,9 96,4 97,0 97,0 + 0,0 + 0,6 + 0,9 + o,z 41 12 1 SUESSWAREN 92,2 94,0 93,l 91,6 116 2,6 o,8 - 2,7 41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 104,2 105, 3 98,6 98,8 + 0,2 6,2 5,8 - 3,3 41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 97,6 94,6 115,6 86,9 + 1,5 1,1 - 10,3 - 11,7 41 14 0 FI SCHEN,F (SCHER ZEUGNISSEN 103,8 99, 2 96, 8 95,2 1,7 4,0 5,4 - 2,!1 41 14 7 FLEI SCH,FLE I SCHWARE N 105,6 104,8 101, 6 101, 7 + o,o 2,9 3,4 - 2,4 41 17 0 KAFFEE 81,3 77,4 58, 5 58,5 + o;o - 24,3 - 26,2 - 30,0 41 18 4 WE 11'1, SP IR ITUOSEl'I 95,9 97,0 99, 1 98, 5 0,6 + 1,6 + 2,4 + Z,O 41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 100,4 100,5 98,2 97,4 0,8 3,1 2,6 - 2,1 "1 19 5 TABAKWAREN 101, 7 103,0 102,4 101, 1 0,6 1,1 0,2 - 0,3 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 101 ,3 101,4 99,9 99,6 0,3 1,8 1,6 - 0,6 DARUNTER MIT 
41 20 0 TEXTILWAREN IOASl 92,0 93,0 93, l 92,6 0,5 0,4 + 0,4 + 0,9 41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 94,0 98,3 91,4 95,5 + 4,5 2,1 2,7 - 0,6 41 23 5 WIRK-, STR ICK-U.l(URZWARE N 100,7 99,5 99,8 99,6 0,2 + o,z -o,4 3,-. 41 26 0 HE 1~ TEXTILIEN 109,4 109,4 109, 5 109,8 + 0,3 + 0,3 + o,z + 1,5 41 28 0 SCHUHEN, SCHUHWAREN 87,4 87,5 88,2 88,4 + 0,2 + 1,0 + 0,9 + 1,5 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 102,5 101,6 103,8 103,4 0,5 + 1,7 + 1,5 + 0,3 U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 
DARUNTER MIT 

41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 99,9 100,0 99,5 99,l + 0,2 0,2 0,3 1,6 41 36 0 MOEBELN ,l(UN STGE WERBL. ER ZEUGNISSEN 112,1 112,5 121,6 120,8 0,1 + 7,3 + l ,9 + 6,9 

_,, -



5. ENTWIC i<'l.UNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH W!RTSC~AFTSZhEIGEN 

„ESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 

NUMMER 
DER WIR TSCHAFTSGLIEOERUNG 1972 1972 1973 1973 JUNI 73 MAI /JUNJ73 JAN./JUNJ73 

SYSTE-
GEGENUEBFR 

MATIK 1 GRO SSHANOE L MIT •••• l MAI JUNI MAI JUNI MAI n JUNl72 MAI / JU~I72 JA~./JUNl72 

1970 = 100 PRDZE~T 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 97,8 97,5 96, 4 96,5 + 0,1 1,0 l ,2 2,8 

CARUNTER MIT 
41 40 0 ELEK TROTECHN .ER ZEUG~! SSEN IANG) 99,0 99,5 102,5 102,5 + o,o + 3,1 + 3,3 + 2,9 

41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 101,5 102,6 101, 7 101,4 0,4 1,2 0,5 3,2 

41 46 0 UHREN 106 ,7 107,3 111, 3 112, 2 + 0,8 + 4,5 + 4,4 + 4,8 

41 46 5 EOELMETALL-U. SCHMUCKWAREN 9R,O 95,2 93, 9 93, 9 + O,O 1,3 2,8 3,0 

41 6 FAHRZEUGEN,MAS:HINEN (AN:;) 98 ,6 98,2 97,5 97, 0 0,5 1,7 1,1 2,3 

DARUNTER MIT 
41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAF TRAEDER"l 101,9 102, 4 97, 2 96,5 0,7 5,8 5 ,2 5,1 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 102 ,8 102,0 101,4 101, 1 0,3 1,0 1,l 1,8 

41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 108 ,6 109,6 101, J g9,4 1, 6 9,3 B,l 7,R 

41 64 2 BAUMASCHINEN 102, 7 99,7 99, 3 98,3 0,9 1,4 2 ,4 4,5 

41 64 4 BUEROMASCHINEN 104,5 104,3 119, 6 119, 8 + 0,1 + 14,8 + 14,7 + 12,5 

41 67 0 LANDMASCHINEN 92 ,5 92,5 93, 8 H,9 + (', 1 + l ,5 + l .~ 0 ,5 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 104,7 103, 3 106,3 lC6,8 + 0,4 + 3,4 + 2,5 + 1,8 

CARUNTER MIT 
41 70 0 CHEM .-TEC HN. ERZEUGNISSEN 111,3 109,8 89,5 ~o. 3 + 0,9 - 17,8 - 18, 7 - 16,3 

41 74 0 TECHN.BEDAH (ANG) 104,l 100,4 lOR,1 108,4 + 0,2 + 7,9 + 5,q + 2,8 

41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 107,6 108, l 108, 5 107,3 1,D 0,7 + 0,1 + 0,9 

41 79 0 LEDER, SC HUHMACHERBEOARF Q0,9 91,B 82,5 82, 2 0,4 - 10 ,4 9 ,8 B,5 

41 8 PHARMAZEUT., KO SME T. U. AE .ERZEUGNISSEN 101,1 102,2 103,2 103, 6 + C,4 + 1,4 + 1,8 + 1,R 

CAR UNTER MIT 
41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ER ZEUGNISSEN 109,2 111, 2 113, 8 114, 5 + 0,6 + 2,9 + 3,5 + 3,4 

41 87 0 FEl'I SE IFEN,KOER PERPFLEGEMI TTELN 100,6 102, 2 107, 3 107,8 + 0,5 + 5,5 + 6 ,1 + 3,2 

41 9 PAPI ER, DRUCKER ZEUGNIS SEN 102 ,9 103,l 102, 6 101, 6 1,0 1,5 0,9 0,1 

CAR UNTER MIT 
41 90 0 FE l~PAP IER 96,8 96,3 94,6 n,c 2,7 4,5 3,4 2,5 

41 93 0 PAPlERWAREN,SCHUL-U.ßUEROARTIKEL~ 100,6 99,6 100,4 99,4 1,0 0,2 C ,2 1,1 

41 9b 0 BUECHERN, FACHZEI TSCHRIF TE N 90,7 92, 1 86,0 85,5 0,6 7,3 6 ,2 4,1 

40/41 1 NSGESAMT 100 ,8 100,8 100,8 100, 5 0,3 0,2 0 ,1 0,4 

DAVON 

EINZELWIR TSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 100,7 100,6 100, 5 lC0,2 0,3 0,4 C,3 ll,6 

DARUNTER 

SEL es TBE DI ENUNG SGRO SSHA NOEL 1) 110 ,1 112,3 117, 1 116, 9 0,2 + 4, 1 + 5,2 + 5,4 

WERKHANOELSUNTERNEH IE N 103 ,3 104,2 103, 4 103, 0 0,4 1,1 0,6 0,9 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 102,5 103, 2 105, 1 104,9 0,2 + 1,6 + 2,1 + 1,4 

DARUNTER 

SELBS TBE 01 ENUNG SGRO SSHANDEL 1) 101,1 104,9 107,0 107,9 + o,8 + 2,9 + 4,3 + 4,8 

11 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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